
Suchergebnisse: Privat-Fidei-Kommiß

20. September 1862 – Das Marienstift für verwaiste Töchter von Staatsdiener aller Klassen

Bogenhausen * Der Privat-Fidei-Kommiß König Max II. kauft das Anwesen des ehemaligen

Schlosses Neuberghausen mit 14 Tagwerk Grund um 60.000 Gulden von Franz und Anna

Wagenpfeil. Auf dem Areal soll das Marienstift für verwaiste Töchter von Staatsdiener aller

Klassen errichtet werden, die sogenannte Beamten-Relikten-Anstalt.

15. September 1887 – Ludwig Peter Ritter von Klug befürwortet die Aufhebung des Bauverbots

München * Ludwig Peter Ritter von Klug befürwortet als Vorstand der königlichen Hof- und

Kabinettskasse - Kraft seines Amtes - die Freigabe des bis dahin der Bautätigkeit verschlossenen

Grundstückkomplexes und gibt als Vorstand der Privat-Fidei-Kommiß-Verwaltung und

Angehöriger des Stiftungsrats der königlichen Relikten-Anstalt Neuberghausen selbst seine

Zustimmung zur Aufhebung des Bauverbots. 
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